Iktelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligent⸗Comtoir im Posthause. 


„ 59. Donnerſtag, den 9. März 1848. 


Angekommene Fremde vom 7. Maͤrz. 

Frau Gutsb. v. Kamienska aus Przyſtanki, die Hrn. Gutsb. v. Bojanowski 
aus Oſtrowieczko, Klauſe aus Dolzig, v. Ilowiecki aus Chocicza, v. Czapski aus 
Bukowiec, Matecki aus Neuſtadt b. P., Hr. Gutsp. Morawski aus Dzbonkow in 
Polen, Hr. Einwohner Damroſch aus Warſchau, l. im Bazar; Hr. Gutsb. v. Breza 
aus Wienckowice, Hr. Oberförſter Lehn aus Jarocin, Hr. Poſthalter Kunkel aus 
Bojanowo, die Hrn. Kaufl. Guhſe aus Berlin, Vagt aus Bremen, L in Lauk's 
Hotel de Rome; Hr. Handels m. Bleil aus Camenz in Schleſien, I. im Hötel de 


Pologne; Hr. Wirthſch.⸗Inſpektor v. Garczynski aus Krotoſchin. Or Gutsp. Ma⸗ 
tuſzewaͤkt gus Neudorf, M. Kaufm. Röſenderg aus Berlin, l. im Hötel à la ville 


de Rome; Hr. Hauptmann a. D. v. Chelmski aus Wgſowo, l. in 3 Lilien; Hr. 
Landſchaftsrath Rißmann aus Pinne, l. im Hötel.de Baviere; Hr. Bürger Gre 
nouvier aus Wongrowiec, l. in der großen Eiche; Hr. Gutsb. Stöpfel aus Meſeritz, 
Hr. Landwirth Wize aus Pakoslaw, l. im Hötel;de Berlin; die Hrn. Kaufl. 
Abramczyk aus Wreſchen, Kayſer, Mehlich und Wurſt aus Miloslaw, l. in den 3 
Kronen; Hr. Kaufm. Rohr aus Jarocin, l. im Hotel de Tyrole, 


1) Proclama. In dem erbſchaft⸗ 
lichen Liquidationsprozeſſe über den Nach⸗ 
laß des Regierungs⸗Konducteur Carl Wil⸗ 
helm Demmler wird zur Anmeldung und 
Nachweiſung der an den Nachlaß gemach⸗ 
ten Anſprüche ein Termin auf den 6ten 
April 1848 früh 10 Uhr hierſelbſt im 
Juſtruktionszimmer vor dem Herrn Aſ⸗ 


Proclama. W processie spad- 
kowo-likwidacyjnym do pozostalosci 
Konduktora -regencyjnego Karola 
Wilhelma Demmler wyznacza sig 
celem podania i wykazania pretensyj 
do tej2e pozostalosci roszczonych ter · 
min na dzien 6. Kwietnia 1848. 
zranaogodzinie 10. przed Ur. Schwede 


H 


feffor Schwede anberaumt. Diejenigen 
Gläubiger, welche in dieſem Termine 
nicht erſcheinen, werden aller ihrer et— 
wanigen Vorrechte für verluſtig erklaͤrt 
und mit ihren Forderungen nur an das⸗ 
jenige, was nach Befriedigung der D 
meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch 
übrig bleiben möchte, verwieſen werden. 
Den Auswärtigen werden die hieſigen Ju⸗ 


ſtiz⸗Kommiſſarien Kwadynski und Bern, ` 


hard vorgefchlagen, 
Gneſen, den 29. Dezember 1847. 
Koͤnigl. Land- und Stadtgericht. 


2)  Obwieszezenie. Przeniesiony 


e 


Assessorem tu w zwyklém posiedze- 
niu sadowem. Wierzyciele, ktörzy 
w terminie tym nie stan, wszelkich 
praw pozbawionemi i z pretensyami 
swemi tylko do tego odeslanemi zo- 
stana, co po zaspokojeniu wierzycieli 
zglaszajacych sie W massie jeszeze 
pozostanie. Zamiejscowym wierzy- 
cielom przedstawiamy na plenipoten - 
tow Kommissarza sprawiedliwosci 
Bernharda i Radzcg sprawiedliwosei 
Kwadynskiego. 

Gniezno, dnia 29. Grudnia 1847. 
Kröoh Sad Ziemsko-miejski, 


na inny urzad kassyer tutejszy kassy 


salaryjnej Leutner, zlo2yl jako takowy talaréw 1200 w gotowiZnie na 
kaucya. Celem wydania mu téjze, wWiywamy wszystkich, ktörzy roszezz 
sobie jak pretensya z stösunkow urzedowania Leutmera jako kassyera, 
i kaucyi tego2 trzyma& sig che, aZeby najdalej w terminjie dnia 13. 
Kwietnia. 1848. pred poludniem o ondzinie' i bed Assessnrem 
Sadu glöwnego Schwede w sali posiedzen naszych pretensye swe podali, 
gdyz wrazie przeciwnym 2 pretensyami temi co do kaueyi prekludowanemi, 
i tylko do osoby Leutnera odeslanemi zostang. 13 > 3 
Gniezno, dnia 17. Grudnia 1847. . 8 

f Krölewski 83d Ziemsko-miejski. 
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3) Der Getreidehaͤndler Johann Carl 


Podaje sig niniejszém do publi- 


Pleſchner und die verwittw. Frau Julie Ja⸗ 
noska aus Krotoſchin, haben mittelſt Ehe. 
vertrages vom 22. Januar 1848. die 
Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur offentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. W 
Krotoſchin, am 3. Februar 1848. 


Konig. Land- und Stadtgericht. Krol. 834 Si 


eznej wiadomosci, Ze handlerz zbo2a 
Jan Karol Pleszner i wdowa Julia 
Janoska 2 Krotoszyna, kontraktem 
przedsiubnym 2 dnia 22. Stycznia 
1848. "wspolnoS& majgtku wylgezyli. 
Krotoszyn „dnia 3. Lutego 1848. 

emsko- miejski. 
— ð 


— 
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4) Die Ehefrau Emilie Garbrecht des Gutsbeſitzers Freigang zu Podarzewo bei 
Pudewitz hat innerhalb dreier Monate nach erlangter Majorennität die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes laut gerichtlicher Verhandlung vom Sten Februar € 


ausgeſchloſſen. Gneſen, den 12. Februar 1848. i 
Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. 
5) Der Kaufmann Robert Wilhelm 


Puſch von hier und das Fräulein Hen⸗ 
riette Karoline Friederike Leontine Müller 
aus Karlsruh in Schleſien, haben mit⸗ 
telſt Ehevertrages vom 28. Januar und 
3. Februar d. J. die Gütergemeinſchaft 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur bës 
fentlichen Kenntniß gebracht wird. f 
Rawicz, am 10. Februar 1848. 
Sina, Land- und Stadtgericht. 


6) Der Kaufmann Abraham Chowie 
Ollendorff, ein Wittwer, und die verwitt⸗ 
rte Guhrauer, Rebecca geb. Sandberaer⸗ 
beide ken hier, haden mittelft Ehevertra⸗ 
ges vom 22. v. M., gerichtlich anerkannt 
den 25. v. M., die Gemeinſchaft der Gü⸗ 


ter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, wel⸗ 


ches hierdurch zur öffentlichen Kennt 

gebracht wird. Ber e d 
Rawicz, am 2. Marz 1848. 

Königl. Land- ünd Stadtgericht. 


Podaje sig niniejszem do wiado- 
mosci publicznéj, Ze kupiec Robert 
Wilhelm Pusch ztad i panna Hen - 
rietta Karolina Fryderyka Leontyna 
Müller 2 Karlsruh w Slasku, kontrak · 
tem przedslubnym 2 dnia 3. Lutego 
r. b. wspölno$& majatku wylaczyli. 


Rawicz, dnia 10. Lutego 1848. 


Kréi, 83d Ziemsko- miejski. 


Podaje sig niniejszem do wiado- 
mosci publicznéj, Ze Abraham Cho- 
wie: Ollie kupiec i wdowiec i 
Rebekka z domu Sandberger, owdo« 
wiala Guhrauer, oboje w Rawiczu za- 
mieszkali, kontraktem przedslubnym 
2 dnia 22. m. 2., sgdownie przyzna - 
nym dnia 25. m. z., wspölnosé ma- 
jatku i dorobku wylgczyli. 
Rawicz, dnia 2. Marca 1848. 

Kröl, Sad Ziems ko- miejski, 


7) Jagdverpachtung. Die Heine Jagd auf den zum Bezirke der hiefigen 
Dberfdrfterei gehörigen, nachſtehend benannten Feldmarken und zwar: 
1) auf der Feldmark der Olſzar⸗Mühle bei Pofen, 


DH Lacz⸗ DH 


” 


Hi H ” 5 
3) Ein zum Vorwerk Sarbinowo gehdriger Theil der dortigen bäuerlichen Feldmark, 


A) auf der Feldmerk Gruſzezyn, 


5) auf der bäuerlichen Feldmark Lowencln, 
6) auf der Feldmark Commenderie bei Poſen, 


7) auf der Feldmark Krzeftufi, 


an „ Rabowieec, 

9) nm „ Strumiany, 5 
10) „ „ Libartowo, e 6 
11) ” „ Glinka duchowna, 


12) „ „ Koſtrzyn Königl. Antheils, 

133 „ „ Buſzkowiec⸗Muͤhle, 

14) 77 (D Lagiewnik, 

15) „ „ Padarzewo Dorf und Hauland, 

16) „ „ uscincin, Wreſchner Kreiſes, 

17) DH D Szeborowo, 77 77 

418) „ „ Neuhauſen, früher Revier Szaborowo, a 

19) auf dem Terrain des ehemaligen Revlers Gozdowo j SS 

20) a z A 5 5 „ Neudorf bei Wreſchen, 

21) auf der Feldmark Kaczanowo 

an „ „Neudorf bei Weeſchen, E 

23) um „ und dem ehemaligen Revier Borzykowo, Kreis Wreſchen, 

ſoll vom 1. Juni c. ab, wieder anderweit auf 3 Jahre im Wege des Meiſtgebots 

derpachtet werden, Dazu ſteht: 5 ee 

a) für die von 1. bie inel 8. genannten Feldmarken des Poſener Kreiſes, 
Montag den 10. April c. von 10 Uhr bis 1 Uhr Mittags im Hötel 
de Paris zu Poſen und f f 8 N 
b) zur Verpachtung der von 9. bis 23. genannten Feldmarken, Freitag den 

14. April c., ebenfalls von 10 Uhr Morgens bis 1 Uhr Mittags im 
Forſthauſe zu Jezierce (auf der Straße von Nekla nach Pudewitz) Termin an, 

zu welchem Pächter hiermit eingeladen werden. ft 

Zielonka, den 1. März 1848. Der Königl. Oberforſter Stahr. 


(Hlerzu eine Beilage.) 


Beilage zum Intelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthüm "Dorfen, 


M 59, Donnerſtag, den 9. März 1848. . 


8) Bekanntmachung. Zur Verdingung der bei dem hieſigen Magazin⸗Ver⸗ 
kehr vorkommenden Fuhren, iſt ein onderweiter Termin auf Donnerſtag den 16. 
d. Mts. Vormittags 10 Uhr im Bureau des biefigen Koͤniglichen Proviant-Amts, 
woſelbſt auch während der Amtsſtunden die desfallſigen Bedingungen einzuſehen 
find, anberaumt, wozu qualiſizirte kautionsfaͤhige Unternehmungsluſtige eingeladen 
werden. Poſen, den 7. Maͤrz 1848. Königl. Proviant- Amt. 


9) Bekanntmachung. Wir bringen hiemit zur Kenntniß der Herren Guts 
beſitzer des Glogauer und der angrenzenden Kreiſe, fo wie der Herren Fabrikanten 
und Kaufleute in der Nähe. und Ferne, daß wir beſchloſſen haben, von dem ſeit lan⸗ 
gen Jahren nicht ausgeuͤbten Rechte zur Abhaltung von Wollmärkten „wiederum 
Gebrauch zu machen, und dieſelben den 5. Juni und 15. Oktober d. Judas 
erſtemal wieder abhalten zu laſſen, und glauben, daß dieſe Märkte ſowohl von Pros 
duzenten als Käufern — die wir hiermit freundlich %ũ ⏑ũẽ 
Vortheil zu beſuchen ſein werden, da nicht nur die Lage unſerer Stadt mit den fie 
mit benachbarten Provinzen verbindenden Chauſſeen, der Eiſenbahn und der Schiff— 
fahrt auf der Oder, Mittel zu einem ſchnellen Verkehr darbietet, ſondern wir auch 
dieſen noch dadurch zu erleichtern beſchloſſen haben, daß wir fuͤr jetzt für die zum 
Markte zu bringenden Wollen von der Entrichtung von Waagegefaͤllen abſehen, für 
die vom rechten Oder-Ufer nach der Stadt zu bringenden Wollen eine Befreiung 
vom Brückenzolle eintreten laſſen und auch dofüͤr ſorgen werden, daß diejenigen 
Wollen, welche keinen Platz zur Niederlegung in den Häufern am Markte finden 
ſollten, in auf dem Paradeplotze aufgeſtellten Zelten untergebracht werden konnen. 
Gr.⸗Glogau, den 1. März 1848. Der Magiſtrat. 


10) Na Garbarach No. 55. jest mieszkanie, skladajgce sig z 3 pokoi, ku- 
chni, sklepow, wozowni i Stajni, od 1. Kwietnia r. b. do wynajgcia. 


1) Stockfisch, die Faſtenzeit hindurch taglich zum Frühſtück bei S. A. Fiſch bach 
neben dem Rathhauſe zu haben. 


rar Ener ës ` E eg 


12) Md Th Die Lieferung von 30,000 bis 35,000 Stück oſtern⸗ 
Brote für die unterzeichnete Deputation fol im Wege der ſchriftlichen Submiſſton 
dem Mindeſtfordernden übergeben werden. Die Submiſſionen ſind bis Sonntag 
am 12ten d M. Vormittags 12 Uhr, verſiegelt, unter Vermerk „Submiſſion“ auf 
der Adreſſe, im Bureau der Armen⸗ Deputation einzureichen, woſelbſt auch die naͤ— 
bern Data und Bedingungen eingeſehen werden konnen. Die Erdffnung der einge⸗ 
henden Submiſſionen, fo wie die weitere Unterhandlung, wird demnächft am 12ten 
d. M. Nachmittags 3 Uhr ebendaſelbſt ſtattfinden. Poſen, den 6 Maͤrz 1848, 
Die Armen Deputation der hieſigen Synagogen: Gemeinde, 


13) W Eukowie przy Obornikach sa do sprzedania szezepy owocowe: 
aprikozy sztuka 10 sgr., teresnie slodkie 12 gatunköw.10 sgr., szezepy 
jablkowe i gruszkowe 74 sgr., $liwki zielone (Reine Claudy) 74 sgr., orze- 
chy Wloskie 5 sgr., maliny z duàym owocem, kopa 10 sgr., akacyje kulowe 
(robinia inermis) 15 sgr., dito czerwone (hispida) 73 sgri, dito lipka (vis- 
cosa) 5 sgr., dito ulomna (tortuosa) 3 sgr., flance szparagow, dwuletne, - 
kopa 10 sgr., swierki (pinus picea), sztuka 2 sgr., dito (strobus) 3 sgr, 
dito (larix) 3 sgr, morwy (morus morettiana) 2 sgr., krzewy röZnego ro- 
dzaju do kigbow sprzedaja sig w umiarkowanej cenie. Rynkowski. 
— m ä üẽ— mZ—U——ů 
14) Ein Eomptoir: Doppel, Schreibepult wird geſucht und beliebe ſich Inhaber 
eines ſolchen in der Eiſenhandlung Judenſtraße No. 1. zu melden. 
f S. J. Auerbach. 


15) Die beliebte friſche Tiſchbutter habe wiederum erhalten. Italieniſche Rohr⸗ 
nudeln das Pfund 6 Sgr. Demzufolge mache ich Ein geehrtes Publikum aufmerk⸗ 
ſam, um Irrthümer zu vermeiden, daß ich meinen Dampf⸗Caffee mit meinem Etis 
quett und Siegel verſehen habe, und bitte um geneigten Zuſpruch. Roggen-Caffee 
a pfund 22 Sgr. Hfaac Reich, Breite Straße No. 21. und 

g Friedrichsſtr. No. 16. vis à vis der neuen Brodhalle. 
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